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1. Vorstand - Personelles 
 

Seit der Stammesversammlung 2014 hat 
Franziska Zumbrägel den zweiten 
Vorstandsposten von Andreas übernommen und 
sich mit Unterstützung von Tina und Dagmar in 
die neue Rolle einfinden können. Dagmar 
Fromm-Brauner hat uns weiterhin von Seiten 
der Kirchengemeinde unterstützt. Im Vorstand 
haben wir uns alle vier bis sechs Wochen für 
einen Abendtermin getroffen und uns 
zwischendurch per E-Mail abgesprochen. 
Die 3. Amtszeit von Tina läuft mit der 
Stammesversammlung aus, sie möchte wieder 
kandidieren. Dagmar ist dieses Jahr ebenfalls 
zur Kandidatur als Kuratin bereit. 
Wir haben es uns im vergangenen Jahr zum Ziel 
gesetzt, die Leiterrunde mehr in die inhaltliche 
Gestaltung unserer Stammesaktivitäten 
einzubinden und so Verantwortung zu 
übertragen. Dafür haben wir auf dem 
Leiterrunden-Wochenende im Januar 
Ansprechpartner aus der Leiterrunde für unsere 
Stammesaktionen und –themen gefunden. 
 
Bewertung: Es gibt eine Fülle an Themen, 
Aufgaben und Ideen, die auf uns im Vorstand 
zukommen. Das führt zu einem großen 
Arbeitsaufwand und zwingt uns auch, eine 
Auswahl zu treffen, was wir bearbeiten können 
und wollen.  
Zudem konnte es Tina zeitlich einrichten, viele 
organisatorische Aufgaben zu übernehmen.  
In der Leiterrunde haben wir eine große 
Bereitschaft gesehen, Verantwortung für 
einzelne Aktionen im Stamm mit zu 
übernehmen. Wir erleben das als große 

Bereicherung für die Möglichkeiten im Stamm 
und auch als Gelegenheit für unsere Leiterinnen 
und Leiter, an der Verantwortung zu wachsen. 
 
2. Leiterrunde - Personelles 
 

In den Gruppenleitungen sind nach der 
Stammesversammlung aktiv: 
Wölflinge: Frederick Naacke, Anna Heinrich, 

Victor Bustillos, Gesine Bormann, Tina 
und Harald Seidenkranz und Maria Otto 
zur Aushilfe 

Jungpfadfinder: Daniel Buchholz, Felix Sturhan, 
Tim Tenter, Victor Bustillos, Ingolf 
Tönnies und als Schnupperer Nini 
Kaluza und Marie Ebert 

Pfadfinder: Sven Höltershinken und Michael 
Reinartz, Schnupperer: Nils 
Höltershinken 

Rover: Franziska Zumbrägel 
 
Beendet haben ihre Leitungstätigkeit im letzten 
Jahr Philipp Rammes, Jan Börnicke, Agnes 
Sieben und unsere FSJ´lerin Susana Castro. 
Robert Bukies pausiert bis 2016. Michael 
Reinartz wird jobbedingt voraussichtlich in Kürze 
die Pfadfinderstufe verlassen. Dafür freuten wir 
uns über die zeitweise Unterstützung von 
Mariam Salloum bei den Jungpfadfindern und 
Miriam Proske bei den Pfadis u. dem Jamboree. 
 
Bewertung: Die Pfadfinder- und Roverstufe 
brauchen beide dringend Verstärkung und auch 
wenn ein erneuter Aufruf zur Leitersuche 
diesmal Erfolg brachte, haben wir noch nicht alle 
Baustellen beseitigt. Wir freuen uns auf neue 
Gesichter in der Leiterrunde, gerne auch von 
Querein-steigern, die noch nie mit Pfadfindern 
zu tun hatten. Sprecht uns gerne an! 
In der Jungpfadfinderstufe mussten semester-
ferienbedingt Gruppenstunden ausfallen und ein 
Anpassen der Gruppenstundenzeiten wird 
aufgrund wechselnder Stundenpläne leider auch 
dieses Jahr notwendig, zeigt aber auch, mit 
welcher Begeisterung und großen Einsatz es die 
Leiter immer wieder ermöglichen, trotz knapper 
Zeit verlässlich die Gruppen zu leiten.  
Vielen Dank Euch allen!  
  
 



 
  
   
 

Bericht des Vorstands zur 15. Stammesversammlung am 27. September 2015   Seite 2 
 

 
 
 

3. Leiterrunde - Inhaltliche Schwerpunkte 
 

Nachdem wir im vergangenen Jahr nach der 
Waldweihnacht unser Jahr im kleineren Kreis 
nur mit Leiterrunde und Partnerinnen und 
Partnern beendet haben, haben wir das neue 
Jahr traditionell Anfang Januar mit dem 
Leiterrunden-Wochenende gestartet. Dies fand 
in der Eichenkreuzburg in der Wedemark statt. 
Neben einer ausführlichen Jahresreflexion 
haben wir uns mit dem Thema Motivation 
befasst und in der Jahresplanung 
Verantwortlichkeiten für die anstehenden 
Stammesaktionen versteigert. 
Seit der letzten Stammesversammlung haben 
zudem 10 montagsabendliche Leiterrunden 
stattgefunden. Neben Organisatorischem und 
gegenseitigem Austausch haben wir uns dort 
auch mit thematischen Schwerpunkten 
auseinander gesetzt, wie: 
 
 FairTrade (Micha und Agnes) 
 Social Media (Micha) 
 Umgang mit Störungen i. d. Gruppenstunde 
 Kindermitbestimmung 
 Projektmethode 
 
Wir haben in diesem Jahr den Leiterrunden-
Jahresabschluss zu Beginn der Sommerferien in 
Gesines Schrebergarten mit einem 
schwedisches Mitsommerfest gefeiert. 
 
4. Ausbildung 
 

Ausbildungsthemen, die zum Einstieg der 
Leiterausbildung gehören, fließen in unserem 
Stamm regelmäßig in die Leiterrunden ein. 
Zusätzlich sind alle Leiterinnen und Leiter 
verpflichtet, eine Präventionsschulung im Rahmen 
der Präventionsordnung des Bistums Hildesheim 
gegen sexualisierte Gewalt teilzunehmen. Eine 
solche Schulung wurde am 9.11.14 von Mareike 
Dannies, der DPSG-Bildungsreferentin im DV 
Hildesheim, in Hl. Engel angeboten. Daran haben 
11 Leiterinnen und Leiter teilgenommen. 
Miriam Proske hat das Woodbadge auf dem 
Pfingstlager verliehen bekommen und so ihre 
Woodbadgeausbildung beendet. Herzlichen 
Glückwunsch! 

Franziska war im DV Münster in einem 
Ausbildungsteam tätig und Andreas ist weiterhin 
Mitglied der AG Ausbildung auf Diözesanebene. 
Die Pfarrei gewährt uns einen Zuschuss zu den 
Ausbildungskosten. 
 
5. Aktionen und Projekte 
 

Wie immer waren wir in der Gemeinde, im 
Stadtteil und in Nah und Fern unterwegs.  
 
Aktionen in der Gemeinde 
 Gottesdienstgestaltung am Stammestag 
 Waldweihnacht für Mitglieder und Familien 
 Friedenslichtausgabe im Stadtteil 
 Stationslauf für Erstkommunionskinder 
 Osterfeuer in der Osternacht 
 Jurtenburg mit Pfannkuchen und Diashow 

zum Gemeindefest 
 Kuchenverkäufe für das Jamboree 
 
Bei Putzmunter am 21.3. 
haben 35 Pfadfinder zwischen 
dem Pfarrgelände und dem 
Kronsberg fleißig Müll 
gesammelt, ein Fahrrad aus 
einem Teich gezogen und 25 
rote Säcke gefüllt. 
 
Anfang des Jahres folgten wir einem Aufruf des 
Bundes-Arbeitskreises „Internationale 
Gerechtigkeit“ und befassten uns als Pilotstamm 
in der Leiterrunde und den Gruppenstunden mit 
dem Thema „Fairer Handel“.  
Nun werden wir Bananen, Schokolade und 
Fußbälle nur noch fair einkaufen! 

Zu den Kriterien der Kampagne gehört auch die 
Ausrichtung einer jährlichen Aktion. Somit 
starteten wir am 9.5. mit dem Fairen Frühstück 
zum Muttertag.  
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Die Jahresaktion „Gast>>Freundschaft, für 
Menschen auf der Flucht“ haben wir zum 
Anlass genommen, Flüchtlingsmütter mit ihren 
Kindern mit zum Fairen Frühstück einzuladen. 
25 Flüchtlinge gesellten sich zu unseren 60 
Stammesmitgliedern und ihren Familien und so 
wurde es ein schöner Vormittag mit viel 
Austausch, Information und leckerem Essen und 
faire Rosen für den Muttertag. Herzlichen Dank 
an die AG Fairtrade Scouts bestehend aus 
Pfadfindern, Rovern und Leitern! 

 
 

Im Mai kamen 16 Pfadfinder aus La Paz, 
Bolivien, in die Diözese Hildesheim. Zwei 
davon übernachteten bei uns im Stamm und 
hinterließen ihre Spuren im Stamm bei 
Gruppenstunden, beim Grillen und bei der 
bolivianischen Fiesta. 

 
Mit 88 Teilnehmern 
setzen wir uns in 
den Zug Richtung 
Hildesheim zum 

Diözesan-Pfingstlager „FreiBaden“ und trafen 
dort auf 800 weitere Pfadfinder aus der Diözese. 
Wir verbrachten fünf spannende Tage am 
Rande des Hohnsensees auf der Suche nach 
den Splittern des Kristalls der Gerechtigkeit.  
Nebenbei wurden wir als 2. Fairtrade-Stamm 
ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch an alle! 
Die entsprechenden Aufnäher gibt es hier und 
heute  
 

Während 11 Wölflinge und Leiter in Cuxhaven 4 
Tage im Sommerlager „Mee(h)r erfahren“ 
haben, machten sich die 9 Pfadfinder und Rover 
zusammen mit Philipp Rammes und 
Miriam Proske endlich auf den Weg 
nach Japan, zum 23. Weltpfad-
findertreffen nach Yamaguchi und 
kamen nach einem selbst-
organisierten Aufenthalt in Tokio mit 
neuen Freundschaften, tollen 
Erinnerungen und prägenden 
Erlebnissen zurück.  

Und noch ganz aktuell:Am Tag vor der 
Stammesversammlung haben wir mit 30 Hl. 
Engeln am Stadtspiel Mr. X teilgenommen. Der 
Bezirk schickt 5er-Gruppen, altersgemischt und 
aus verschiedenen Stämmen, quer durch die 
Stadt auf der Suche nach den Mr X-Gruppen.  
 
6. Mitgliederentwicklung im Stamm Hl. Engel  
 

Wie der Zufall es wollte, waren im vergangenen 
Jahr alle 6 Gruppen am Mittwoch und 
Donnerstag im Pfarrheim zugegen. Trotz der 
Enge und der notwendigen Raumabsprachen 
gab es den Vorteil, dass sich die Mitglieder 
unseres Stammes oft sahen und austauschen 
konnten.  
Bis zu den Sommerferien waren in 6 Gruppen: 
 36 Wölflinge mit 7 Leitern  
 30 Jungpfadfinder mit 7 Leitern 
 19 Pfadfinder mit 3 Leitern  
 12 Rover mit 1 Leiterin 
 
Somit waren wir knapp 100 aktive Kinder und 
Jugendliche mit 18 Leitern. Dazu kommen rund 
20 Ehemalige „Alte Engel“ und 25 passive 
Mitglieder.  
Dank einer langen Interessiertenliste werden wir 
bei ca. 160 Mitglieder bleiben und Abgänge 
durch Wegzug oder anderen Interessen 
weiterhin ausgleichen können.  
 
7. Vertretungen und Vernetzungen 
 

Unsere  Leiter/-innen sind auf 
verschiedensten Ebenen des 
Verbandes aktiv. Im Berichtsjahr 
fand keine Bezirksversammlung 
statt, jedoch besuchten Franziska 
und Andreas die 

Diözesanversammlung.  
Harald hat sein Amt in der AG Ausbildung auf 
Diözesanebene niedergelegt. Dort ist Andreas 
jedoch weiterhin aktiv. 
 Wir halten den Kontakt zur Kirchengemeinde über 
Dagmar und haben dort beim Osterfeuer in der 
Osternacht wie auch beim Gemeindefest Präsenz 
gezeigt.  
Mit dem Stadtteilzentrum Krokus haben wir bei 
unserem fairen Frühstück zusammengearbeitet 
und die Räumlichkeiten genutzt. 
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8. Öffentlichkeitsarbeit 
 

Die beste Werbung für uns ist nach wie vor sicher 
unsere attraktive und verlässliche Gruppenarbeit.  
In der Pfarrgemeinde und im Stadtteil sind wir auch 
für den damit verbundenen großen ehrenamtlichen 
Einsatz bekannt. Und so erreichen uns zahlreiche 
Anfragen von interessierten Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen.  
In erster Linie werden unsere Aktivitäten im Internet 
auf unserer Stammes-Homepage präsentiert 
(www.facebook.com/DPSG.HLE). Dort berichten 
wir von unserer Arbeit und teilen Inhalte, Themen 
und Neuigkeiten. Zudem erlaubt uns die Gruppe 
„Friendship between Stamm Hl. Engel Hannover y 
Grupo Scout Los Pinos“ den Austausch mit 
unserem Partnerstamm in La Paz.  
Mit großer Unterstützung von Micha konnten wir 
unsere Aktivitäten in den digitalen Medien 
ausbauen. So hat die FairTrade-Gruppe ihre Arbeit 
in Form eines Blogs präsentiert.  
Unsere Stammeshomepage ist momentan in 
Überarbeitung und wird sich voraussichtlich nach 
der Stammesversammlung in neuem Gewand 
präsentieren. Durch eine Verknüpfung unseres 
Facebook-Profils mit der Homepage wird es künftig 
einfacher sein, unseren Internetauftritt zu pflegen.  
In der Engelsposaune gibt es regelmäßig 
Kurzinfos und in den  Verbandszeitschriften auf 
Diözesan- und Bundesebene erscheinen 
gelegentlich Berichte.  
 
9. Geschäftsführung 
 

Der Vorstand bestehend aus Tina Seidenkranz 
und Franziska Zumbrägel leitet den Stamm im 
Rahmen der Ordnung, Satzung und 
vorliegenden Beschlüsse. Seine Aufgaben und 
Zuständigkeiten hat er in einer Übersicht 
zusammengestellt und mit der Leiterrunde 
abgestimmt.  
Die Kassenführung übernimmt weiterhin 
Andreas Proske und entlastet den Vorstand auf 
diese Weise ungemein. Vielen Dank dafür! 
 
10. Perspektiven 
 

Am 14.Oktober wird es Feierabendgespräche 
mit Politikern und Jugendlichen im Clemenshaus 
geben, Rover und Leiter begleiten den BDKJ mit 
einem Info-Stand zum Thema FairtradeScouts. 
 

Die AG „Fairtrade Scouts“ wird Ideen 
entwickeln, wie wir den Stamm im nächsten Jahr 
für eine Aktion zum Thema „Fairer Konsum“ 
begeistern können. In der AG sind bisher 
Pfadfinder, Rover und Leiter und wir würden uns 
freuen, wenn noch Wölflinge, Jungpfadfinder 
und Eltern dazu stoßen, um alle Interessen zu 
vertreten.  
 
Nächstes Jahr wird es zum Stammes-
Pfingstlager vom 13.-16. Mai nach Hasenheide 
gehen. Auf diesem Platz waren wir zuletzt 2012 
mit Egnaro Oclanis. Das Motto legen wir wie 
immer Anfang 2016 auf unserem 
Leiterrundenwochenende fest, Ideen dürfen 
gerne schon gesponnen und mitgeteilt werden! 
 
Im Januar wird Carolina, 25 Jahre, aus dem 

Stamm Los Pinos in La Paz, 
Bolivien als nächste FSJ-lerin zu 
uns stoßen und Victor ablösen. 
Dank an Andreas und Sabine 
Proske für die Abwicklung und 

Unterstützung. 
 
Wir möchten im Sommer 2016 ein 
Stammeslager mit internationaler Beteiligung auf 
die Beine stellen. Wunsch ist, dass alle Stufen – 
gerne in großer Zahl – dabei sind, der Antrag 
heute ist ein erster Schritt zur 
Meinungsfeststellung und Werbung. 
 
„H2016 – Wasser zählt“ so heißt die nächste 
Jahresaktion für 2016! Vom 06.-08.11. gibt es 
eine Multiplikatorenschulung für alle Rover und 
Leiter ab 18 Jahren in Münster. Bei Interesse 
bitte melden! 
Schwerpunkt der Jahresaktion ist der weltweite 
Zugang zu sauberen Wasser, die DPSG wird 
sich zusammen mit dem senegalesischen 
Pfadfinderverband dem Thema widmen.  
 
Weitere Termine in diesem Jahr: 
Für Leiter: 
 Präventionsfortbildung 7. / 8.11. in Hi. 
 Modul 1: 9.-11.10. in Bad Lauterberg 
Für Mitglieder und Eltern: 
 Elternabend:      Mo. 23.11. ab 19.30 Uhr  
 Waldweihnacht: Sa. 19.12. ab 18 Uhr 
 Friedenslicht:     So. 13.12. ca. 16 Uhr 
 


